
Die pure Idylle! Die Tribüne im Leipziger Scheibenholz – gemalt im Jahr 1931 vom Leipziger Künstler Karl Riedel. Foto: Hendrik Schmidt

Ein wunderschöner Anblick: Das Schei-
benholz in den schönsten Farben, blauer
Himmel, eine einzige Idylle. Das Bild
schmückt das Dienstzimmer von Renn-
verein-Geschäftsführer Bernd Schirm.
Ein riesiges Ölgemälde, das die damals
14 Jahre alte Tribüne zeigt. Gemalt im
Jahr 1931 von Karl Riedel, einem heute
vergessenen Leipziger Künstler. Der
Rennverein hatte einst noch mehr Renn-
bahn-Bilder Riedels im Bestand, bis auf
das Tribünen-Bild gilt der Rest als ver-
schollen. 

Beim heutigen Galopprenntag wird der
100. Geburtstag der Tribüne gefeiert.
Dabei spielt auch ein Gemälde eine Rolle.
Denn zum Jubiläum will der Rennverein
ein neues Ölbild von der Tribüne präsen-
tieren. Romy Krause hat die Tribüne an-
no 2007 gemalt, eine junge, begabte
Hobby-Künstlerin, die dem Turf seit lan-
gem verbunden ist. Als junges Mädchen
trug sie die Ergebniszettel von A nach B,
jetzt ist die 21-Jährige bei Renntagen als
„Wettberaterin“ im Einsatz. Der Renn-
verein hat ihr das Bild für einen Obolus
abgekauft – und will es versteigern. Bis
4. Juni läuft die Frist, 500 Euro beträgt
das Mindestgebot. Der Erlös soll für die
Sanierung der Tribüne verwendet wer-
den. Damit sie irgendwann einmal wie-
der einen wunderschönen Anblick bietet
– wie auf Riedels Gemälde. ukö

Voraussagen für Leipzig, heute: 
I. Lord of Esteem – Galiana – Taisson. 
II. Star Article – Träumer – Little Tom. 
III. Wildhüter – Avina Laugh – Samson. 
IV. Königsbotin – Milliana – In Presto. 
V. Auennacht – Abrafax – Not Allowed. 
VI. Chawan – Weststern – Saloon. 
VII. Olessia – Desert Devil – Glentana.

Renntag: Zum 
Geburtstag 

Turf und Kunst 


